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IAA 2013. Audi auf der Agora.

Verändert die Welt.
Nicht den Alltag.

Unverwechselbar Audi A3 und doch eine eigene Designsprache: vom eigenen Grill bis zur
Verbindung von sportlicher Eleganz mit einem Plug-in-Hybridantrieb. Dieser kombiniert die
Effi  zienz des neuesten 1.4 TFSI mit der Durchzugsstärke des elektrischen Motors (75 kW)

für die beeindruckende Gesamtleistung von 150 kW (204 PS und 350 Nm) bei 
einem kombinierten Verbrauch von nur 1,5 l/100 km und einer rein elektrischen

Reichweite von bis zu 50 km. www.audi.de/e-tron

Auf Deutschlands Straßen ab 2014. 

Der Audi A3 Sportback e-tron: elektrische und
TFSI®-Power für bis zu 940 km Reichweite.
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Der Audi A3 Sportback e-tron wird noch nicht zum Kauf angeboten. Er besitzt derzeit noch keine Gesamt-
betriebserlaubnis und unterliegt daher nicht der Richtlinie 1999/94/EG. Folgende vorläufi ge Werte liegen vor: 

Kraftstoff verbrauch Audi A3 Sportback e-tron in l/100 km: kombiniert 1,5; CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 35. 
Energieeffi  zienzklasse A+
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